
Viele Jahre mit Nabu verbunden
zende, Friedhelm Wernz. Er
und sein Stellvertreter Robert
Jäger sowie Günter Schram-
me wurden vom Landesver-
band mit der Silbernen Eh-
rennadel für ihre Verdienste
gewürdigt.

Eine besondere Würdigung
in Form der Silbernen Ehren-
nadel des Landesverbands
wurde außerdem an Dieter
Bark überreicht, der dem Na-
turschutzbund mit zahlrei-
chen Fotos und Filmen um-
fangreiches Anschauungs-
und Informationsmaterial an
die Hand gab.  ugy

Isenberg, Norbert Jost, Ralf
Kämmerer, Reinhold Küster,
Karl-Friedrich Lindenborn,
Udo Lossau, Hanna Ludloff,
Dirk Mehring, Udo Mey, Ger-
hard Müller, Hans-Wilhelm
Mutter, Willi Paul, Erik Ras-
ner, Heidi Scheller, Günter
Schramme, Karl-Heinz Schrö-
der, Marita Scriba, Carsten
Stumpe und Christian Traut-
mann. Robert Jäger und Ute
Ploetz sind seit 40 Jahren da-
bei. Auf 50 Jahre Mitglied-
schaft blicken zurück: Erwin
Bangert, Fritz Behle, Hein-
fried Wilke und der Vorsit-

Heinz-Günter Schneider,
Kreisvorsitzender des Nabu,
händigte an die folgenden
Mitglieder die Treuenadel
und Urkunde des Landesver-
bandes aus. Seit 30 Jahren
sind dem Twister Nabu treu:
Burkhard Arnold, Fritz Ban-
gert (Wiesengrund), Fritz
Bangert (Hüfte), Katja Ban-
gert, Dieter Bark, Wilhelm
Bark, Christian Böhle, Rufus
Böhringer, Georg Dem-
bowski, Karl-Heinz Dörrie,
Karl-Heinz Emde, Ursel Gar-
ve, Andreas Geck, Karl-Heinz
Göbel, Andrea Haase, Ursula

Naturschutz Aufgabe für alle
50 Jahre Nabu-Ortsverband Twistetal – Sorge um Tier- und Pflanzenwelt

noch bei der Brut zu sehen,
gibt es inzwischen als Brut-
paar in der Twister Gemar-
kung nicht mehr und der fil-
misch festgehaltene deutsche
Enzian ist seit 20 Jahren aus-
gestorben.

schwinden von Tier- und
Pflanzenarten lieferte ein
Film und eine Foto-Zusam-
menstellung des langjähri-
gen Nabu-Mitglieds Dieter
Bark. Das Braunkehlchen, Vo-
gel des Jahres 1987, im Film

Timo Köchling, Vorsitzender
der Schützengilde, zu Wort:
„Unser aller Aufgabe“ sei das
Entgegenwirken gegen den
Klimawandel und das Arten-
sterben. Bilder und eine Do-
kumentation vom Ver-

cen- und Naturschutz und
versprach dem Nabu, „die
wichtigen Dinge, die Sie vor-
haben, auch in Zukunft gern
zu unterstützen.“

Stellvertretend für alle
Twister Vereine meldete sich

VON UTE GERMANN-GYSEN

Twistetal-Twiste – Auf ein hal-
bes Jahrhundert blickt die
Ortsgruppe des Naturschutz-
bundes (Nabu) in Twiste zu-
rück.

Die Ortsgruppe hat heute
etwas mehr als 130 Mitglie-
der und konnte zwei neue
Namen bei der Jubiläumsfei-
er in die Mitgliederliste ein-
tragen. In der Mehrzweckhal-
le dokumentierte eine Aus-
stellung die Geschichte.

Die Bus-Exkursionen zu
den Berndorfer Orchideenflä-
chen und zum Teichbruch
Rocklinghausen vermittelten
den vielen Teilnehmern Ein-
drücke vom Wirken der Orts-
gruppe.

Friedhelm Wernz, Vorsit-
zender seit der ersten Stunde,
lieferte bei der Feierstunde
ein Kurzprotokoll der Ver-
einsgeschichte: Die Ortsgrup-
pe ging aus einer „Waldläu-
fer“-Gruppe in den 1960-er
Jahren hervor. Neben dem
Vogelschutz rückte der Am-
phibienschutz in den Fokus.
Tiere wurden gezählt, Stra-
ßendurchlässe gebaut und
schon 1981 erste Teiche ange-
legt. Unter anderem bei Bern-
dorf wurde eine Fläche ge-
kauft, um die Orchideen zu
schützen. Heute betreut die
Ortsgruppe 34 verschiedene
Flächen mit einem Umfang
von etwa 40 Hektar. Wernz:
„Eine gewaltige Aufgabe.“

Zum Gratulieren kamen
unter anderem Vertreter der
Landwirtschaft und der Jäger-
schaft, deren Belange sich zu-
weilen mit denen der Natur-
schützer kreuzen, mit denen
der Nabu Twiste aber laut
Wernz Hand in Hand arbei-
tet. Ortslandwirt Heiko Grie-
sel dankte er stellvertretend
dafür, dass er die Sonnenblu-
men nach dem Verblühen
stehen gelassen habe: „Auch
das ist Naturschutz.“

Bürgermeister Stefan Ditt-
mann lobte die vielen Projek-
te, darunter wertvolle Rena-
turierungen. Er unterstrich
die Bedeutung von Ressour-

Für ihre Verdienste in der Nabu-Gruppe Twistetal geehrt: (von links) Stellvertretender Vorsitzender Robert Jäger, Vor-
sitzender Friedhelm Wernz und Kassierer Günter Schramme. FOTO: SELINA POHLMANN

Silberne Nadel des Verbands
in Hessen für Friedhelm
Wernz (rechts) vom Kreisvor-
sitzenden Heinz-Günter
Schneider. FOTO: UTE GERMANN-GYSEN
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